
Protokollauszug der Sitzung am 12.09.2006 zu diesem Antrag

„Herr Walter erläuterte, dass in der Bürgerversammlung am 19.07.2006 die vorliegende 
Anfrage eingebracht wurde. Die Bürgerin bittet zu prüfen ob an der Heimgartenstraße eine 
Querungshilfe für Fußgänger eingerichtet werden kann. Der ADFC hat dieses Anliegen, mit 
Schreiben vom 24.07.2006, unterstützt und bereits 2004 beim Kreisverwaltungsreferat 
beantragt. Das Kreisverwaltungsreferat hat dem ADFC hierzu mitgeteilt, dass eine 
gesicherte Querungshilfe nur in Form einer Lichtzeichenanlage möglich ist. Diese Anlage sei 
momentan jedoch nicht finanzierbar. Alle anderen Möglichkeiten seien nicht sicher genug, da 
Tempo 50 in diesem Bereich häufig nicht eingehalten werde. Herr Jehl bestätigte, dass 
einige Autofahrer in diesem Bereich zu schnell fahren. Frau Wochenauer bestätigte, dass 
lediglich eine Lichtzeichenanlage eine sichere Querungsmöglichkeit sei. Alles andere sei den 
Bürgerinnen und Bürgern nicht zuzumuten. Frau Haunhorst führte aus, dass die 
Heimgartenstraße in diesem Bereich nicht so viele Leute überqueren. Eine 
Lichtzeichenanlage sei nicht unbedingt notwendig und würde nur zu Auffahrunfällen führen. 
Herr Heeger sprach sich dafür aus, dass der BA eine entsprechende Anlage in diesem 
Bereich beantragen sollte. Frau Wochenauer und Herr Walter schlugen vor, dies im Rahmen 
der nächsten Anhörung des BA zum Lichtzeichenanlagenbauprogramm entsprechend 
einzubringen. Diesem Antrag wurde einstimmig zugestimmt.“


